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0XOWLPHGLDSUlVHQWDWLRQ�
Mit  Mult im ediapräsentat ionen können Texte,  Bilder, Ton und Videos präsent iert  werden.  

 

Die Klassen MULTI MEDI ADUKUMENT und FOLI E 

Mult imediadokumente bestehen aus Objekten der Klasse FOLI E, die 
wiederum Text - , Grafik- ,  Bild- ,  Ton-  und Film objekte enthalten können. 

 

 

Bearbeitungs-  und Präsentat ionsm odus 

Präsentat ionsprogram me kennen die beiden Arbeitszustände $&%�'&(�)�%&* +�,&-�.&/1032�45,6/  und 7 (
8�/�%&-�+�'6+	* 29-�/1032�4:,�/<;
I m Bearbeitungsm odus gibt  es die Ansichten:  

=?> 2:@A* %&-�'�-�/<* B<C6+�D die Objekte auf der Folie können bearbeitet  werden 
=FE 2:(�+�* %&(
'&-�/6* B<C6+GD die Reihenfolge der Folien kann verändert  werden 
=?H 2�+	* I1'�-�/J* B6C�+�D es können Bemerkungen zu den Folien hinzugefügt  werden 

Objekte auf einer Folie haben Methoden zur KL-9* 0M'6+	* 2:- .   
Best im m te Methode stehen nur in best im mten Modi zur Verfügung. Die Anim at ionsm ethoden nur 
im  Präsentat ionsmodus, das Ändern der Methode nur im  Bearbeitungsmodus 

FOLI E 
 

Titel 
Breite 
Höhe 
Fülleffekt  
Füllfarbe1 
Füllfarbe2 
Farbverlauf 
Füllmuster 
Füllst ruktur 
… 
Folienübergang 
Ausblendzeit  
… 
 
TitelSetzen( )  
FülleffektSetzen()  
… 
 

Kopieren()  
Löschen( )  
… 
Anzeigen( )  
Verschwinden()  
… 
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Layout  und Struktur�
=

Entwurfsvorlagen für das Design nutzen, wenn eine zum  I nhalt  passende vorhanden ist  
(unbedingt  anpassen! )  

=
Folienmaster entwerfen (graphische Konstante einbauen)  

=
Vorgegebene Folienlayouts einsetzen oder daraus eigene Layouts entwickeln 

=
Dabei einheit liches Gestaltungsraster verwenden!  

=
Raster und Führungslinien in PPT akt iv ieren,  Gegebenenfalls Kopf-  und Fußzeilen 
nutzen. 

=
Hintergrundbilder meiden!  

=
Wahl eines passenden Farbklim as, dabei beachten, dass die Farben zum  I nhalt  passen!  
(Online-Tool:  Color Scheme Generator)  

=
Kont rast  beachten (z.B. kein Rot  auf Schwarz)  

=
Schriftart  ohne Serifen auswählen!  

=
Bilder in der Größe und Auflösung anpassen!  

=
Bildern genügend Raum in der Folie geben und sie nicht  als Hintergrund verwenden. 

 

Allgem eine Hinweise zur Gestaltung 
=

Die Präsentat ion sollte einen %&* -9C�%�* +	@N* B<C�%&-POQ2�29R haben, wenn ein 
zusamm enhängender Them enkom plex darstellt  wird. Dazu können Folien einem  
Folienmaster zugewiesen werden. Er ermöglicht  ein einheit liches look-and- feel der 
Folien. 

=
Man sollte nicht  mehr als 4-5 verschiedene Schrift form at ierungen verwenden!  

=
Jede Folie sollte eine „Konstante“  also ein graphisches Element, das auf jeder Folie 
gleich ist , enthalten.  

=?SJT�T %&RJ+�%JUV$:*N@ 4&%&(L,&-�4 E 29,9-�4&/  haben nur eine Berecht igung, wenn sie die WX'&(
/�+
%&@N@A,&-�.
4&%&(ZYQ-�C�'&@ +L,&-�4[YQ- T 2:(�03'6+�* 2:-6%&-[,&-6+�%&(
/�+	\�+�I�%&-9]  

=
Eine Folie sollte nicht  zu voll gepackt  werden. Eine Präsentat ion zur ^Z-6+�%&(
/�+	\6+�I6,&-�.
%&*A-�%6/`_:% T %&(�'6+�/ , sollte nur St ichpunkte verwenden und keine ausform ulierten Texte.  
I n diesem Fall sollten pro Folie auch nicht  mehr als 5-7 St ichpunkte aufgelistet  werden.  

=
Am  Anfang sollte eine I nhalt sangabe und am  Ende eine Zusamm enfassung oder ein 
Fazit  stehen. 

 


